
 
 

Merkblatt zur SMR / Recapping - Untersuchung bei Carnica-Bienen  
 

Auswahl der Wabe / Alter der Puppen siehe AGT-Merkblatt 
 

Beschriftung und Einfrieren der Probe siehe AGT-Merkblatt (Zuchtbuchnummer der Königin -

Brutwabe; Probenbegleitprotokoll) 
 

Sowohl Eindrohnenbesamte Königinnen in ihrer Mini-Plus-Einheit als auch Prüfköniginnen in 

Vollvölkern können untersucht werden. 

Zuchtköniginnen in anderen Einheiten können sinnvollerweise ebenso untersucht werden, aber 

die Volkseinheit muss angegeben sein (z.B: Zuchtkönigin Volk in 1 / 2 Bruträumen, MiniPlus; 5 

W – Ableger oder Vollvolk). 
 

Wichtig: Entnahme der Proben vor erster Varroabehandlung!!! 
 

Entnahmezeitpunkt: so spät im Juli wie möglich, weil z.T. sehr niedriger Varroabefall, bei totaler 

Brutentnahme = sofort, bei Brutunterbrechung durch Käfigen der Königin max. 9 Tage 

danach. 

 

Einfrieren der Proben: Versand erst auf Zuteilung, denn die Gefrierkapazität der bayerischen 

Untersuchungsstellen sind begrenzt – bitte beachten. Erfreulich ist, dass neben den vier 

deutschen Untersuchungsstellen nun auch wieder in Bayern Untersuchungskapazität 

vorhanden ist mit LLA Triesdorf und TGD Bayern, Abt. Bienen.  

Der Versand der gefrorenen Proben darf erst nach schriftlicher Zusage und Bestätigung des 

Termins erfolgen (Gefrierkapazität)! 
 

In Bayern werden wie gesagt, 50 % der Untersuchungskosten bezuschusst, nicht aber die 

Versandkosten. Ablauf: Wie bei der Merkmalsuntersuchung zahlt der Züchter zuerst selbst, und 

im Anschluss werden die Werte in die Datenbank Beebreed eingegeben. (Nach erfolgter 

Auswertung bekommt jeder Probeneinsender je einen Prozentwert für SMR, RECall (Recapping 

aller Zellen) und RECinf (Recapping infizierter Zellen). Diese Werte trägt der Züchter bitte 

unbedingt selbstständig in der Beebreed-Eingabemaske (Prüfdateneingabe) ein. 

Wenn das erfolgt ist, reicht eine kurze E-mail an den Verband, dann erfolgt die Bezuschussung 

durch Überweisung von 50 % der Laborkosten. Kontingentierung der bezuschussten Proben 

pro Züchter! 
 

Mitglieder der AGT Toleranzzucht bekommen aus AGT – Geldern 100 % Zuschuss der 

Untersuchungskosten. Weitere Vorgehensweise AGT und Bayern identisch. 
 

Bündelung und Organisation in Bayern durch den ZOM des LVBI e.V. (Anmeldung zur 

Teilnahme, Probenversand, Versandtermin, usw,). Anmeldeschluss: 31.07.2022 
 

Im Nachgang Information per E-Mail an alle Züchter! 
 

R. Wintersperger, ZOM BY 


